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Aufgabe – eines Engels würdig 

So niedlich der Engel auf dem Bild auch ist – kindlich, mit lockigem Haar –, er symbolisiert eine 
wichtige Aufgabe der Engel. Davon erzählen ausführlich die Evangelien: Die Engel sind Boten 
Gottes. Ihr Eingreifen, ihre Botschaften sind unverzichtbar für den Fortgang der Heilsgeschichte. 
Gabriel verkündet Maria die Geburt eines Sohnes. Was wäre gewesen, wenn Maria Nein gesagt 
hätte? Der Engel bewegt Josef dazu, bei Maria zu bleiben. Was wäre sonst geschehen? Ohne 
die Engel auf dem Feld hätte niemand Notiz genommen von der Geburt in Bethlehem. Und ohne 
die Warnung an Josef, Mutter und Kind vor den Häschern des Herodes zu schützen – gar nicht 
auszudenken

Lang ist es her, doch ich möchte Euch auf das Bild hinweisen. Der niedliche Engel hält ein Buch in 
der Hand. Ich sehe darin das Wort Gottes – die Botschaft von Gott, die wir bis heute haben. Und 
die immer wieder ungehört, ungelesen bleibt. Oder gehört und gelesen und trotzdem folgenlos. 
Dann wünsche ich mir manchmal einen Engel, der mich darauf hinweist. Denn das ist doch der 
Aufgabe eines Engels würdig: die Botschaft Gottes, sein Wort, den Menschen näherzubringen. 

Das kann jede und jeder. Dazu braucht es keine theologische Vorbildung, sondern nur Bereitschaft 
und Verantwortungsbewusstsein. Denn eines lerne ich aus den biblischen Engel-Geschichten: Wo 
Engel mit der Botschaft Gottes in das Leben eines Menschen treten, da ändert sich dieses Leben 
radikal. Da bleibt wenig, wie es vorher war. Doch es ändert sich zum Guten. Das heisst nicht, dass 
dann alles einfach ist, dass es kein Leid gibt, doch das Leben steht dann unter einem anderen 
Stern, in einem anderen Licht. 

Der kleine Engel mit dem Buch sagt mir dreierlei: Vergiss nicht das Wort Gottes. Sei sensibel für 
Engel, die dich anstupsen, wenn du es vergisst. Werde selber zum Engel, der Gottes Botschaft 
weiterträgt.

Mit diesen Gedanken wünsch ich allen eine frohe Sommer- und Ferienzeit, in der auch Besinnlich-
keit und Ruhe ihren Platz finden!

Michael Roth, Pfarrer in Bösingen

Editorial
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Bösingen
Pfarramt Bösingen	 Tel. 	 031 747 04 60
Fendringenstrasse 2	
3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth	 michael.roth@fr.ref.ch
Präsident: 
Andreas Nägelin	 Tel. 	 031 747 69 70
Internet:� www.ref-kirche-boesingen.ch

Agenda Juli / August

07.07. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Ferienbeginn mit Taufe
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

11.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst 
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

21.08. Andacht Mittwoch
19.00 Uhr 
Arche

Innehalten am Feierabend
Weitere Angaben zu unserer monatlichen ökumenischen 
Abendandacht siehe unten.

25.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst 
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

28.08. Gottesdienst Mittwoch
10.30 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer Offenheit 
im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökumenisch 
offen für die ganze Bevöl-
kerung, jeweils Mittwoch, 
10.30 Uhr

10. Juli, Katholischer Gottesdienst
Im Juli kein Reformierter Gottesdienst
14. August, Katholischer Gottesdienst
28. August, Reformierter Gottesdienst

Uhrzeit Sonntagsgottesdienste

Unsere regulären Sonntagsgottesdienste be-
ginnen zwischen Juni und September wieder 
um 9.30 Uhr. 

Der Kirchgemeinderat …

•	 dankt Markus Thierstein für seine lang
jährige Arbeit bei der Fensterreinigung der 
Arche und bei der Pflege des Friedhofs 
Fendringen.

•	 freut sich, dass die Fensterreinigung neu 
von Alfred Thürler übernommen wird und 
dass Eric Baumgartner sich um den Fried-
hof Fendringen kümmern wird.

•	 informiert sich über den Unterrichtsbesuch 
der Unterrichtskommission bei Barbara 
Schellhammer.

•	 legt den Konfirmationstermin ab dem Jahr 
2021 fix auf den Pfingstsonntag fest. 

Seniorenferienwoche 2019 in 
Adelboden

Anmeldeschluss: 3. August 2019
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Bösingen

Innehalten am Feierabend – 
ökumenische Abendandacht

Mit Texten, Musik, Liedern, Stille und Gebet 
lassen wir für eine kurze Zeit unseren Alltag 
hinter uns.

Im Juli findet kein Innehalten statt.

Die weiteren Termine:
21.08.19
18.09.19
30.10.19
20.11.19
18.12.19

Wir freuen uns auf Sie!
Anita Imwinkelried, kath. Pfarrei Bösingen

Christine Bühler, ref. Kirchgemeinde Laupen
Michael Roth, ref. Kirchgemeinde Bösingen

Erwachsenenbildung der 
Kirchgemeinden Bösingen, 
Düdingen, St. Antoni, 
Weissenstein

Besuch der Ausstellung «Fake. Die ganze 
Wahrheit» im Stapferhaus in Lenzburg, am 
Samstag, 31. August.

Weitere Angaben auf Seite 15.

Zum Vormerken: 
Mittwoch, 18. September 2019, 19.30 Uhr, 
Arche Bösingen: 
«D Seisler hiis böös» – Lesung mit Christian 
Schmutz 
In der Erwachsenenbildungsreihe «Ausblicke – 
Einblicke 2019» im Sensebezirk.

Landfrauen

Samstag, 24. August, 07.30 – 10.00 Uhr
Wir backen Brot und Züpfe im Ofehus.
Danach Verkauf im Dorfladen.

Konfirmation am 26. Mai 2019 
zum Thema «Unsere Talente»

«Zäme sii u ässe»

Pflegeheim Bachtela, Bösingen
jeden 1. Mittwoch im Monat 

Mittagessen: Beginn um 11.15 Uhr

Anmeldung im Pflegeheim Bachtela
Sekretariat: 031 740 41 00
Küche: 	031 740 41 04

Kosten: 10er Mahlzeitenbons CHF 140.00

Es bedienen Sie freiwillige Helferinnen 
aus Bösingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Heidi Heldstab & Daniel Wyder

Fahrdienst zu 
Veranstaltungen

Wohnen Sie in Bösingen und sind nicht 
gut zu Fuss? Das soll kein Hinderungs-
grund sein, am Gottesdienst oder ande-
ren Veranstaltungen der Kirchgemeinde 
teilzunehmen!
Christine Baumgartner, Tel. 031 747 03 82
Michael Roth, Pfarrer, Tel. 031 747 04 60
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Düdingen
Reformiertes Pfarramt  
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: 
Sabine Handrick 		  Tel. 	026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat		  Tel. 	026 493 55 85
Reservationen � Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr
Jeannette Charmey		  Tel. 	079 456 46 51
Präsident:	
Fritz Herren		  Tel. 	026 493 31 60
Internet	 www.refdue.ch

Agenda Juli / August 

07.07. Freiluft-
gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

mit Taufe im Park des Thaddäusheimes, Predigt und 
Liturgie von Sabine Handrick, Mitwirkung Singkreis, 
Alphornbläser und Jodlerin L. von Niederhäusern, 
Apéro 

04.08. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick 

17.08. Gottesdienst Samstag 
16.00 Uhr

mit Abendmahl in der Spitalkapelle Tafers,
Predigt und Liturgie von Pfarrerin Elsbeth von Känel

18.08. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

mit Abendmahl, Predigt und Liturgie: Sabine Handrick 

21.08. Gottesdienst Mittwoch
16.30 Uhr

im Pflegeheim Wolfacker, Predigt und Liturgie von 
Sabine Handrick, alle Mitglieder der Kirchgemeinde sind 
eingeladen

01.09. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

mit Taufe, Predigt und Liturgie von Sabine Handrick 

Stellvertretungen Abwesenheit

Sabine Handrick wird während den Ferien fol-
gendermassen vertreten:

14. – 22. Juli: Andrea Sterzinger,
Tel. 026 418 11 71

23. – 29. Juli: Elisabeth Buchenel,
Tel. 032 313 19 24, 079 323 38 95

5. – 12. August: Elsbeth von Känel, 
Tel. 079 741 97 06, 044 932 52 66

Erwachsenenbildung

Besuch der Ausstellung «FAKE. Die ganze 
Wahrheit» im Stapferhaus Lenzburg.
31. August 2019
siehe allgemeine Seite ADW Juni

«D Seisler hiis böös», Lesung mit Christian 
Schmutz, 18. September 2019, 19.30 Uhr,
Arche Bösingen
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Dazu brauchen wir natürlich Ihre Email-
Adresse. Wir versprechen: Diese wird voll-
ständig vertraulich behandelt, niemandem 
weitergegeben und nie auf einem Versand des 
News-Flashs ersichtlich sein.
Wenn Sie also von diesem Angebot profitie-
ren möchten, so schicken Sie uns doch Ihre 
Email-Adresse an sekretariat@refdue.ch. Den 
News-Flash können Sie natürlich jederzeit ent-
sprechend einfach wieder abbestellen.

Mit folgendem Gebet, 
das aus Südafrika 
stammt, wünschen 
wir allen Mitgliedern 

und Freunden unserer Kirchgemeinde eine 
schöne Sommerzeit. 
Viel Freude beim langsamen Geniessen des 
Augenblicks!

Lass mich langsamer gehen

Lass mich langsamer gehen, Gott,
entlaste das eilige Schlagen meines Herzens
durch das Stillwerden meiner Seele.
Lass meine hastigen Schritte 
stetiger werden.
Gib mir inmitten der Verwirrung des Tages
die Ruhe der ewigen Berge.
Löse die Anspannung 
meiner Nerven und Muskeln 
durch die sanfte Musik 
der singenden Wasser,
die in meiner Erinnerung lebendig sind.
Lass mich die Zauberkraft des Schlafs
erkennen, die mich erneuert.
Lehre mich die Kunst des freien Augenblicks.
Lass mich langsamer gehen,
um eine Blume zu sehen,
ein paar Worte mit einem Freund 
zu wechseln,
einen Hund zu streicheln,
ein paar Zeilen in einem Buch zu lesen. 
Lass mich langsamer gehen, Gott,
und gib mir den Wunsch,
meine Wurzeln tief in die Erde zu senken,
damit ich emporwachse
zu meiner wahren Bestimmung. 

Dass Himmel und Erde dir blühen

Diese Liedzeile werden Sie vielleicht im Ohr 
haben, wenn Sie nach dem Freiluftgottes-
dienst beschwingt nach Hause gehen. Wir fei-
ern wieder am Sonntag vor den Sommerferien 
einen Gottesdienst im Thaddäuspark. Unter 
den schönen alten Linden versammeln sich 
Jung und Alt, lauschen dem Gesang des Sing-
kreises, heben ihren Blick zu den Bergen und 
lassen sich von Jodel- und Alphornklängen 
inspirieren. 

Wir freuen uns auf eine Taufe und die Mitwir-
kung von einer Reihe von Kindern. Die Kirch-
gemeinde offeriert ein Apèro und so feiern wir 
auch den Beginn der Ferienzeit.
Also, liebe Gemeindeglieder, kommen Sie 
auch! Nehmen Sie Ihre Familie oder Freunde 
mit, bringen Sie einen Klappstuhl oder eine 
Decke mit und bestellen Sie schönes Wetter! 
Bei Regen findet der Gottesdienst trotzdem 
statt, dann aber in der Kirche.

Sonntag, 7. Juli 2019, 10.00 Uhr 
im Thaddäuspark

News-Flash! @refdue

Der Kirchgemeinderat möchte einen neuen Infor-
mationskanal einführen. Der heutigen Zeit ange-
passt, sollte dieser natürlich elektronisch sein!
Ein kurzer News-Flash soll alle, welche dies 
wünschen, zeitnah über bevorstehende 
Anlässe informieren: Nächster Gottesdienst mit 
Predigtthema, eventuellen Taufen, speziellen 
Elementen (z. B. Musik) aber auch andere Ver-
anstaltungen wie Vorträge, Lesungen etc.. Den 
Überblick über unser Gemeindeleben erhalten 
Sie weiterhin durch die im «Auf dem Weg» und 
auf der Homepage publizierte Agenda.

Düdingen
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Düdingen

Der KGR wollte hoch hinaus

Der Kirchgemeinderat kam am 5. Juni zu sei-
ner diesjährigen Retraite zusammen. Es ist 
gute Praxis in unserer Gemeinde, dass sich 
alle an Ratssitzungen teilnehmenden Personen 
zu einer regelmässigen Standortbestimmung 
treffen. Diesmal ging es hoch hinaus. Nach 
der Fahrt auf der steilsten Postautostrecke 
der Schweiz kam das Team bei schönstem 
Frühsommerwetter auf der Griesalp an. Die 
Gastfreundschaft im Naturfreundehaus bildete 
den angenehmen Rahmen für das Vorhaben 
an diesem Tag. Die Sonne schien und die Aus-
sicht auf die umliegenden Berge war grandios. 
Der Blick auf den Wasserfall war beeindru-
ckend, denn es kam sehr viel Wasser herunter.

Während die anderen Hüttengäste zur Vormit-
tagswanderung aufbrachen, funktionierten wir 
die Gaststube zum Sitzungszimmer um. 
Nach einer theologischen Einführung ins 
Thema nahmen sich die Ratsmitglieder Zeit, 
um sich tiefergehend über ihre Arbeit und die 
Situation der Gemeinde auszutauschen. In 
den monatlichen KGR-Sitzungen ist neben 
den regelmässigen Traktanden dafür oft nicht 
genug Gelegenheit. Im Rahmen dieser Retraite 
konnten die Alltagserfahrungen reflektiert wer-
den und alle Bereiche des Gemeindelebens 
wurden mithilfe des Kompetenzstrukturmo-
dells daraufhin befragt, ob sie unserem Leitbild 
entsprechen. Dabei wurde deutlich, dass der 
Gemeindeaufbau auf gutem Weg ist und wei-
testgehend dem entspricht, was wir in unserem 
Leitbild festgehalten haben. Einer der 5 Leitge-
danken formuliert das Anliegen, «dass die Kraft-
quelle des Glaubens sprudelt und Menschen in 
Freude wie in Leid Geborgenheit erleben». 
Fraglich blieb, ob in unserer Gemeinde diese 
Kraftquelle ebenso stark fliesst wie ein Was-
serfall nach der Schneeschmelze, den wir wie 
ein Sinnbild vor Augen hatten. Er erinnerte uns 
daran, dass wir darauf vertrauen dürfen, dass 
Gottes Zuwendung zu uns nie versiegt.

Zur Mittagspause servierte uns das Wirtepaar 
ein köstliches Menü und wir konnten die Ruhe 
und die schöne Atmosphäre der Bergwelt 
geniessen. 

Am Nachmittag setzten wir die Gespräche fort 
und befassten uns dann konkret mit allen Akti-
vitätsfeldern der Kirchgemeinde: was läuft gut, 
was kann verbessert, erweitert werden. Viele 
interessante Gedanken für die Zukunft wurden 
zusammengetragen. So soll beispielsweise 
in der nächsten Zeit besonderes Augenmerk 
auf die jungen Familien in unserer Gemeinde 
gelegt werden.
Das aufziehende Gewitter und der Fahrplan 
des Postautos liessen uns dann die angeregte 
Diskussion beenden. Am späteren Nachmit-
tag machten wir uns auf den Heimweg und 
fuhren die vielen Serpentinen wieder bergab. 
Zum Glück kam uns auf der schmalen, ext-
rem steilen Strecke kein anderes Fahrzeug 
entgegen, Ausweichmöglichkeiten gibt’s nur 
wenige! Dank der Fahrkünste unserer beiden 
Chauffeure fühlten wir uns auf dieser abenteu-
erlichen Fahrt dennoch sicher und so kamen 
wir nach einem ereignisreichen Tag wieder 
wohlbehalten in Düdingen an.

Die Kirchgemeinderätinnen / e, die Pfarrerin, 
die Sekretärin und der Kassier geniessen die 
Mittagspause.

Familiengottesdienst – 
Voranzeige

Zum Schuljahresanfang begrüssen wir die 
Kinder der 1. Klassen und freuen uns auf alle, 
die unseren Religionsunterricht besuchen. 
Im Anschluss laden wir zum Apéro ein und 
werden weiterführende Informationen an die 
Eltern geben.

Sonntag, 22. September 2019, 10.00 Uhr
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Freiburgstrasse 10
3175 Flamatt		  Tel.	 031 741 14 24
Pfarrerin: Corina Wenger	 Tel. 	031 741 14 73 
Pfarrer: Peter Wüthrich	 Tel. 	031 741 06 07

Präsident:
Erwin Schneiter		  Tel.	 031 741 13 14
Homepage: 		  www.wfue.ch
	

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Taufsonntage

25. August an der Sense / 8. September /
13. Oktober / 15. Dezember

Amtswochen

24.06. – 30.06.: Corina Wenger
01.07. – 21.07.: Heiner Voegeli
22.07. – 04.08.: Corina Wenger
05.08. – 18.08.: Peter Wüthrich
19.08. – 31.08.: Corina Wenger

Agenda Juli / August

30.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst, gestaltet von Peter Wüthrich. 
Orgel: Ursula Burkhardt. Anschliessend Kirchenkaffee.

03.07. Andacht Mittwoch
10.00 Uhr

Oekumenische Andacht im Pflegeheim Auried, gestaltet 
von Pfrn. Corina Wenger und Ursula Burkhardt (Klavier)

07.07. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Oekumenischer Waldgottesdienst im Kessibrunnholz, 
zusammen mit der Kirchgemeinde Wahlern und der 
Pfarrei Ueberstorf.
Gestaltung: Pfrn. Corina Wenger, Pfrn. Verena Hegg, 
Brigitta Aebischer. Anschliessend Apéro. 
(weitere Infos siehe Inserat)

14.07. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Wir sind zu Gast in der Kirche Neuenegg. 
Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfrn. Maja Petrus. 
In der Davidkirche ist kein Gottesdienst.

21.07. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfarrer Heiner Voegeli.
Orgel: Madleine Aebersold. Anschliessend Kirchenkaffee.

28.07. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Wir sind zu Gast in der Kirche Neuenegg. 
Der Gottesdienst wird gestaltet von Pfrn. Maja Petrus. 
In der Davidkirche ist kein Gottesdienst.

04.08. Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, gestaltet von Pfrn. Corina 
Wenger und Ursula Burkhardt (Orgel)

11.08. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Peter Wüthrich. 
Musik: Madleine Aebersold. 
Die Kirchgemeinde Neuenegg ist bei uns zu Gast.

18.08. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Öffentlicher Sonntagsgottesdienst im Pflegeheim Auried, 
gestaltet von Pfrn. Corina Wenger, Ursula Burkhardt 
(Klavier) und Flötenensemble Kuchen Flamatt. 
Anschliessend Apéro.

25.08. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Taufgottesdienst an der Sense, gestaltet von Pfr. Peter 
Wüthrich. Musik: Bläserensemble Metronom. 
(Siehe Hinweis)



10

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Stellvertretung

Im Falle einer Bestattung nehmen Sie bitte 
Rücksprache mit dem Präsidenten des 
Kirchgemeinderates, Herr Erwin Schneiter, 
Tel. 079 230 75 25. Er wird mit der zuständi-
gen Vertretung in Verbindung treten.

Abwesenheiten

08.07. – 22.07.: Ferien, Corina Wenger
06.07. – 13.07.: Kinderlager, Pfr. Peter Wüthrich
14.07. – 04.08.: Ferien, Pfr. Peter Wüthrich

Taufgottesdienst an der Sense 

Erneut feiern wir einen speziellen Taufgottes
dienst an der Sense. Wir nutzen so die Gele-
genheit, die wir mit diesem wunderbaren 
Naherholungsgebiet haben und auch das 
fliessende Wasser. 
Das Kroki unten zeigt den Ort und die 
Parkmöglichkeit. 
Achtung: Es hat keine Toiletten auf Platz. 
Bei warmen Wetter Sonnenschutz nicht 
vergessen.
Bei Schlechtwetter findet der GD zur gleichen 
Zeit in der Davidkirche statt. Nach Möglichkeit 
werden wir dann an der Taverna taufen. Tele-
fon 031 741 06 07 gibt ab 8.00 Uhr Auskunft. 
Pfarrer Peter Wüthrich

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch der 
Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, was 
das Gelesene damals und heute zu bedeuten 
hat. Und wie wir die Erkenntnis im täglichen 
Leben umsetzen können. 

Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 

Nächstes Treffen 2. Juli
Gemeinsam lesen wir in der Apostelgeschichte 
ab Kapitel 10.

Im August findet kein Bibellesen statt.
 
Kontakt: Pfrn. C. Wenger, 031 741 14 73

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Liebe Kirchgemeindemitglieder
Wir haben Zeit zum Zuhören! Wünschen Sie 
für sich, Ihre Angehörigen oder Bekannten 
einen Besuch von einer unserer Frauen oder 
Männer des Besuchsdienstes?
Dann melden Sie sich bei der zuständigen 
Kirchgemeinderätin Margrit Winzenried, Tel. 
026 496 17 05.

Velofahren
Ab 1. Mai starten wir wieder jeden Mittwoch 
um 13.00 Uhr (oder nach Absprache) an zwei 
Orten: Treffpunkt A: Kath. Kirche Flamatt 
Treffpunkt B: Kirche Wünnewil 
Kontakt: 
Hans Frischknecht, Wünnewil, Tel. 026 496 10 96 
Peter Poffet, Schmitten, Tel. 026 496 16 96

Wandern
Wir treffen uns jeweils am Mittwoch vor dem 
Begegnungszentrum Flamatt: von Oktober bis 
April um 10.00 Uhr. Wir wandern bei jedem 
Wetter; Wanderzeit 2,5 – 3,0 Stunden. Sie 
Wanderroute wird jeweils vor Ort bestimmt, 
entsprechend dem Wetter und den anwesen-
den Personen. Gelegentlich finden grössere 
Ausflüge nach Vorankündigung statt. Bitte 
Pick-Nick mitnehmen. Neue TeilnehmerInnen 
sind stets willkommen.
Auskunft: Andreas und Eelke Schmutz, 
Flamatt, Tel. 031 741 56 20;
Martha Balmer, Überstorf, Tel. 031 741 13 71;
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42

Martha Balmer, Überstorf, Tel. 031 741 13 71
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) findet im 
Pflegeheim Auried eine öffentliche und ökume-
nische Andacht statt. Beginn um 10.00  Uhr, 
Dauer ca. 40 Minuten.

Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
Nächste Andacht 3. Juli, 10.00 Uhr
Gestaltung: Pfrn. Corina Wenger, Madeleine 
Aebersold (Klavier)

Rückblick auf den 
Seniorenausflug nach Le Roselet

Am 16. Mai 2019 star-
teten wir bei trockenem 
Wetter um 9.00 Uhr mit 
dem Car Richtung Jura. 
Durch schöne Landschaf-
ten fahrend, kamen wir 
nach etwas mehr als einer 
Stunde später in Maison 
Rouge an.
Le Roselet kennt fast jedes Kind, denn hier 
befindet sich das Herz der Stiftung für das 
Pferd. Der Ort bietet, mit der 1958 gegrün-
deten Stiftung – mit offenen Stallungen und 
ausgedehnten Weiden – mit dem ehemaligen 
Urselinenklösterli und den zwei sympathischen 
Restaurants, ein attraktives Ausflugsziel, auch 
für naturliebende Familien.
Von einem Mitarbeiter wurden wir durch das 
ganze Areal geführt. Mit über siebzig Tieren, 
darunter zwanzig Ponys und zwölf Esel, ist 
Maison Rouges die grösste der drei Station. 
Viele Pferde suchten den Kontakt zu uns, 
waren neugierig und liessen sich streicheln.
Nach einem feinen Mittagessen und freund
licher Bedienung, fuhren wir Richtung Vue des 
Alpes.
Auf dem Pass machten wir noch einen Z’Vieri-
Halt. Danach ging es über Neuenburg – Ins –
Laupen nach Flamatt zurück.
Es war für alle ein erlebnis- und abwechs-
lungsreicher Ausflug.

Christine Hertig, 
Leitung Café mit Programm
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Konfirmandenlager der Klasse 
von Peter Wüthrich

Donnerstag 9. Mai
Um 9.45 Uhr trafen wir uns am Bahnhof in 
Flamatt. Um 10.00 Uhr fuhren wir schliesslich 
mit dem Zug Richtung Kandersteg. Im Lager-
haus angekommen, packten wir unsere sie-
ben Sachen aus und bezogen unsere Zimmer. 
Zum Essen am Mittag gab es Suppe und unser 
Picknick. Am Nachmittag gingen wir nach 
draussen und machten zwei Gruppenspiele 
zur Teambildung. Nach dem Spiel bildeten wir 
Gruppen und gingen an unsere Gruppenarbei-
ten. Anschliessend gab es zum Abendessen 
Riz-Kasimir und zum Dessert Kokosschnitten. 
In der Freizeit spielten einige von uns Poker 
oder genossen ihre Freizeit im Zimmer. Am 
Abend machten wir verschiedene Posten, in 
denen es rund um das Thema Träume ging. 
Um 23.30 Uhr war schliesslich Nachtruhe.

Freitag 10.Mai
Um 7.45 Uhr wurden wir mit zwei Liedern 
geweckt. Anschliessend wurde um 8.00 Uhr 
gefrühstückt. Nach den Ämtchen, wurden wir 
zusammen gerufen für eine Andacht. Dann hat-
ten wir wieder Zeit um an unseren Gruppenar-
beit weiter zu arbeiten. Am Nachmittag ging es 
auf eine Wanderung zum Blausee. Am Blau-
see konnten wir eine Schifffahrt auf dem See 
machen. Für das Wandern wurden wir mit einer 
Glace beim Ausgang belohnt. Anschliessend 
fuhren wir mit dem Bus zurück nach Hause. 
Zum Abendessen wurde fleissig grilliert. Nach 
dem Abendessen begann der Kinoabend. Um 
23.00 war schliesslich Nachtruhe.
Samstag 11. Mai
Auch heute wurden wir wieder mit Liedern 
geweckt. Um 8.00 wurde dann gefrühstückt. 
Anschliessend schrieben alle ihr Glaubens-
bekenntnis und dann ging es weiter mit der 
Gruppenarbeit. Zum Mittagessen gab es 
Kartoffelstock mit Ragout. Den Nachmittag 
widmeten wir dann ganz dem Abschluss der 
Vorbereitungen: Der Film wurde fertigge-
schnitten, die Reportage in eine Präsentation 
gegossen, die letzten Texte geschrieben und 
die Deko fertig gestellt. 

Danach besprachen wir den genauen Ablauf 
der Konfirmation, hatten etwas Freizeit zum 
Fussball spielen, Pokern oder Jassen, bevor 
wir eine leckere Pizza assen. 
Mit Elina spielten wir dann am Abend ein Grup-
penspiel – zum Glück hat uns der Pfarrer in der 
zweiten Runde verlassen, so konnten wir voll 
Gas geben! Dabei brachten Alain und Olivier 
von Monique mehr Leben in die Bude!
Ein Vormitternachtsschlemmen in der Küche 
beschloss den Abend und um 23.30 war dann 
Nachtruhe.

Sonntag 12.Mai
Ausgiebig etwas später Morgenessen, Feed-
backrunde, kurze Andacht, Haus räumen und 
Putzen, ein kurzer Spaziergang, Vincent Fehr 
und seine Familie verabschieden, Rückreise 
und schon war das Lager Geschichte. Müde 
kamen wir in Flamatt an, wo uns die Eltern in 
Empfang nahmen. 

Für den Lagerbericht: Nicola Fankhauser

Konfirmandenlager der Klasse 
von Pfarrerin Corina Wenger

Auch die Konf-Klasse von Corina Wen-
ger durfte vom 9. bis 12. Mai 2019, vier 
schöne, abwechslungsreiche und spannende 
Konflager-Tage miteinander verbringen. Einen 
ausführlichen Bericht mit Bildern von unseren 
Erlebnissen finden Sie auf unserer Homepage, 
unter: www.wfue.ch.
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Agenda Juli / August

11.07. Gottesdienst
Pflegeheim Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel

14.07. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin Andrea Sterzinger
Organistin: Maria Mollica
Anschliessend Kirchenkaffee

28.07. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer H. Voegeli
Organistin: Maria Mollica

08.08. Gottesdienst
Pflegeheim Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel

11.08. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Taufe
Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica
Anschliessend gemeinsames Grillieren

17.08. Gottesdienst
Spitalkapelle Tafers

Samstag
16.00 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin E. von Känel
Musik: Martha Berner, Querflöte

25.08. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer U. Wagner
Organistin: Maria Mollica

St. Antoni
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Heitenried, Alterswil, St. Antoni, Tafers, 
Schmitten und den Weiler Bäriswil. 
Pfarramt 1713 St. Antoni

Pfarrer:
Ulrich Wagner	 Tel. 	026 505 14 96
� ulrich.wagner@ref-fr.ch 
Sekretariat:	 Tel.	 026 505 14 95
Präsidentin:
Heidi Engemann� heidi.flower@bluewin.ch
Internet: � www.ref-kirche-stantoni.ch

Vertretung im Pfarramt

Pfr. Ueli Wagner ist vom 29.06.2019 bis am 
29.07.2019 abwesend. Die Stellvertretung ist 
wie folgt geregelt:

29.06. – 05.07.2019: Pfarrer Heiner Voegeli, 
Tel: 031 812 11 61, Mobile 079 455 61 63, 
E-Mail: h.voegeli@gmx.ch

06.07. – 15.07.2019: Pfarrerin Andrea Sterzinger, 
Tel: 026 418 11 71, Mobile 079 886 31 06,
E-Mail: andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

16.07.- 29.07.2019: Pfarrer Heiner Voegeli

In eigener Sache

Anfang Juni machte sich ein entzündeter 
Blinddarm bei mir bemerkbar und ich musste 
für eine Operation ins Spital. Die ersten beiden 
Juniwochen war ich dann krankgeschrieben.
Ich danke unseren KirchgemeiderätInnen und 
den MitarbeiterInnen für die Unterstützung in 
dieser Zeit und besonders auch Pfr. Heiner 
Voegeli für seine Stellvertretung.
Aus diesem Grunde stammt der Blickpunkt in 
dieser AdW Ausgabe von Hans Herrmann, er 
ist Redaktor des «reformiert». Der Text wurde 
uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt.

Pfr. Ueli Wagner
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St. Antoni

Rückblick Auffahrt – Ausfahrt

Ausfahrt zu einer sympathischen 
Kirchgemeinde

Bei herrlichem Wetter fuhr unsere Gruppe 
ab Richtung Aargau zum Gemeindebesuch. 
Es wurde sehr ländlich, als wir nach Gonten-
schwil kamen, das uns allen bisher unbekannt 
war. Angekommen wurden wir tatsächlich mit 
Alphornklängen und einer Tasse Kaffee emp-
fangen. Pfarrer Stefan Lobsiger begrüsste uns 
herzlich und wir fühlten uns sehr willkommen. 
Im Gottesdienst zum 400 Jahr-Jubiläum spiel-
ten sieben Akkordeonisten bekannte Melo-
dien, zwei Mitarbeiter spielten den Brückenbau 
über die Wyna, welche mitten durch die Kirch-
gemeinde fliesst und Stefan Lobsiger predigte 
über den Vers: Komm herüber nach Make
donien und hilf uns! (Apg. 16,9) Nun waren wir 
zum Mittagessen eingeladen. Der Koch ver-
kündete humorvoll, dass man nicht mit so vie-
len Gästen gerechnet habe, aber man werde 
alles teilen. Natürlich bekamen dann alle genug 
vom feinen «Zmittag». Ein Wermutstropfen 
bekamen wir auch mit: Stefan Lobsiger hat 
angekündigt, dass er die Gemeinde nächstes 
Jahr verlassen werde. Auf dem Foto habe ich 
festgehalten, wie sich unsere Präsidentin Heidi 
Engemann bei den Gastgebern bedankt. Wir 
fanden alle, dass wir einen einmalig schönen 
Auffahrtstag erleben durften.

Pfr. Ueli Wagner

Unsere Kirchgemeindepräsidentin Heidi Enge-
mann bedankt sich bei unseren Gastgebern.

Konfirmation  
Sonntag, 16. Juni 2019

Wir wünschen den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden einen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt und Gottes Segen. 

Kirchgemeinderat St. Antoni  
Pfarrer Ueli Wagner und  

Katechetin Agnes Haueter
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St. Antoni

Kollekten ab 1. März 2019 bis 
19. Mai 2019

01.03.	 Alterszentrum Schlossgut, 	 CHF	 180.00 
	 Münsingen

01.03.	 Weltgebetstag Schweiz	 CHF	 467.00

03.03.	 Brot für Alle, Haiti	 CHF	 40.00

17.03.	 Brot für Alle, Haiti	 CHF	 725.75

31.03.	 Sensler Stiftung SSB	 CHF	 263.00

14.04.	 Evang.-Ref. Kirche FR, 	 CHF	 400.75 
	 Brot für Alle

19.04.	 Evang.-Ref. Kirche FR, 	 CHF	 67.00 
	 Nothilfe

21.04.	 Paar- und Familien-	 CHF	  395.00 
	 beratung Freiburg

05.05.	 Kinderwerk Lima	 CHF	 49.90

19.05.	 Mütter- und Väter-	 CHF	 47.50 
	 beratung Sense

Herzlichen Dank – Der Kirchgemeinderat

Gottesdienst mit 
anschliessendem Grillieren

Sonntag, 11. August 2019
Ref. Kirche St. Antoni, 9.30 Uhr

Jeder nimmt sein Fleisch selbst mit – für Bei
lagen und Getränke ist gesorgt.

Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein.

Ein Angebot der reformierten 
Kirchgemeinde St. Antoni

Samstag, 31.08.2019 / Tagesausflug

«FAKE. DIE GANZE WAHRHEIT» 
Die Wahrheit braucht dich.

Besuch der Ausstellung im neuen Stapferhaus 
in Lenzburg.

Organisation durch die Kirchgemeinde St. Antoni.
Gemeinsame Anreise mit dem Zug.

Düdingen ab: 8.47 Uhr, Schmitten ab 8.52 Uhr 
(jeder löst sein Billett selbst)

Anmeldung erwünscht bis am 23.08. ans 
Sekretariat:
Tel. 026 494 36 42 oder ahaueter@bluewin.ch

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage
www.ref-kirche-stantoni.ch oder auf Seite 20 
der Juni-Ausgabe im Auf dem Weg.
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Agenda Juli / August

Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrerin Andrea Sterzinger �Tel. 026 418 11 71
Präsident:
Alfred Berger� Tel. 079 455 20 62
Internet:� www.ref-weissenstein.ch

07.07. Ökumenischer 
Berg-Gottesdienst 
bei der Alphütte 
Flühkäseberg

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst für die ganze Familie – bei guter 
Witterung draussen und bei weniger guter Witte-
rung in der Alphütte, gestaltet von Pfrn. Andrea 
Sterzinger, Ansprechperson Josi Zbinden und 
dem «Fyrabe-Chörli» Rechthalten (Hinweis S. 16)

14.07. Gottesdienst
St. Antoni

Sonntag
09.30

Predigttausch-Gottesdienst  
gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger

21.07. Gottesdienst 
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst  
gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger

16.08. Bräteln
Weissenstein

Freitag
18.00 Uhr

Gemütliches Beisammensein mit Bräteln, 
organisiert vom «zäme si» (Hinweis S. 17)

17.08. Gottesdienst
Tafers

Samstag
16.00 Uhr

Abendmahl-Gottesdienst in der Spitalkapelle 
Tafers, gestaltet von Pfrn. Elsbeth von Känel-
Aebischer, Spitalseelsorgerin

18.08. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst  
gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger

24.08. Ökumenischer 
Gottesdienst
zum Sonnegg-Fest
in Zumholz

Samstag
18.30 Uhr

Ökumenischer Feldgottesdienst gestaltet von 
Pfrn. Andrea Sterzinger und Pfr. Beat Marchon. 
Musikalische Umrahmung: Schützenchörli 
Schmitten (Hinweis S. 17)

01.09. Gottesdienst
zum 20-Jahre-Fest
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Fest-Gottesdienst gestaltet von Pfrn. Andrea 
Sterzinger, musikalisch begleitet von Dario 
Neuhaus (Orgel) und Martha Berner (Querflöte), 
mit anschliessendem Apéro riche und geselligem 
Beisammensein (Hinweis S. 19)

Abwesenheit

Ferien Sekretariat: 27. Juni bis 14. Juli 2019.

Ferien Pfarramt: 24. Juli bis 2. August 2019. 
Die Anrufe auf die Pfarramtstelefonnummer 
werden umgeleitet.

Unser Ökumenischer  
Berg-Gottesdienst …

am Sonntag, den 7. Juli, um 10.00 Uhr wird 
vom «Fyrabe-Chörli» Rechthalten musika-
lisch gestaltet. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, bei der Alphütte das Mittagessen zu 
geniessen.
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Weissenstein
Rechthalten

Die Wanderung ab Torryboden zur Alp Flüh-
käseberg braucht etwa 1 Stunde und 15 Minu-
ten. Für Personen, die nicht gut zu Fuss sind, 
wird ab 9.00 bis 9.30 Uhr bei der Schranke 
am Torryboden eine Transport- und Mitfahr-
Gelegenheit angeboten. Herzliche Einladung 
an alle, die Schöpfung und Spiritualität mit-
einander verbinden möchten!

Kontakt: Norbert Bächler 026 419 34 11 oder 
079 716 93 42, Andrea Sterzinger 079 886 31 06.

Wir bräteln …

am Freitag, den 16. August, 
ab 18.00 Uhr im Weissenstein

Grill, Mineralwasser und Becher werden vom 
«zäme si»-Team organisiert. Für alles andere 
bist du selber verantwortlich.
Bänke und Tische sind vorhanden.

Wir freuen uns auf gemütliches Beisammensein!

Das Team vom «zäme si»

Ruth, Ruedi, Claudia

Das alljährliche Sonnegg-Fest …

feiern wir am Samstag, 
den 24. August, 
ab 11.00 bis 23.00 Uhr

Angeboten werden Kinderspiele, Basteln, 
Kasperlitheater, Verkauf von selbst hergestell-
ten Produkten und grosse Tombola mit fünf 
Hauptpreisen.
Im Festzelt werden heisser Schinken, Brat-
würste, Plätzli, Frites, Kartoffelsalat, Getränke, 
Kaffee und Kuchen serviert.
Ab 17.00 Uhr gemütliche Unterhaltung mit 
dem «Trio Triple A».

SONNEGG

Um 18.30 Uhr wird unter Mitwirkung des 
Schützenchörli Schmitten ein ökumeni-
scher Feldgottesdienst gefeiert (bei ungüns-
tiger Witterung im Festzelt).
 
Alle sind zu diesem Fest ganz herzlich 
eingeladen.

Vorstellung Daniel Stalder, 
Kirchgemeinderat

Am 28. Mai bin ich als 
Kirchgemeinderat von der 
Kantonalkirche in Murten 
vereidigt worden.

Wohnhaft bin ich in Plaf-
feien, bin verheiratet und 
habe zwei Kinder im Pri-
marschulalter. Ich arbeite 

auf der Bauverwaltung der Gemeinde Bösin-
gen. Hobbys: Skifahren, Familie.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit in 
der Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten 
und hoffe, wertvolle Beiträge leisten zu können.

Daniel Stalder

Rückblick und Ausblick  
Film-Abende

Wie umgehen mit Schmerz 
und Leid …? Das ist die ent-
scheidende Frage im Film 
«Das Schicksal ist ein mieser 
Verräter», der an unserem 
Jugend-Abend am 17. Mai  

(«Ökumenisches EnterT(r)aining») im Fokus 
stand. An den unterschiedlichen Verhaltens-
weisen der Menschen im Film wurde deutlich, 
welche Wege wenig hilfreich sind, z. B. sich 
mit Alkohol und Drogen aus der Wirklichkeit 
«wegbeamen». Dagegen beschliessen die 
beiden unheilbar an Krebs erkrankten Teenies 
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Weissenstein
Rechthalten

Hazel und Augustus, sich dem Schmerz zu 
stellen und ihre verbleibende Lebenszeit erin-
nerungswürdig zu gestalten. Sie lernen es, 
jeden Tag bewusst zu leben und dass Freund-
schaft, Liebe und Verbundenheit den Tod 
überdauern. 
Ebenso anrührend, authentisch und didak-
tisch wertvoll präsentiert sich der Film, den 
wir für unseren Film-Abend am 4. Oktober 
im Weissenstein («Kino mit Pfiff») ausgesucht 
haben. Basierend auf einer wahren Begeben-
heit erzählt er von einem jungen Lehrer, der 
im Jahr 1874 seinen Dienst an einem altehr-
würdigen deutschen Gymnasium antritt, wo 
er die Schüler in Englisch unterrichten soll. 
Zunächst stösst das Fach bei den Eleven auf 
wenig Begeisterung. Mit einem ungewöhnli-
chen Trick gelingt es jedoch, ihr Interesse zu 
wecken: sie erlernen einen seltsamen, auf dem 
Festland bisher unbekannten Sport … 
Die vielfältigen Themen des Films werden im 
Vorfeld von den Schülerinnen und Schülern 
der 8. Klasse OS erarbeitet und am Filmabend 
als Einführung präsentiert.
Herzliche Einladung schon jetzt zu einem 
ungewöhnlich intensiven und genussvollen 
Filmerlebnis, das sicherlich Stoff zu lebhaften 
Diskussionen in sich birgt …

Andrea Sterzinger 

Rückblick Seniorenreise 2019

«Wenn jemand eine Reise tut,
dann kann er was erzählen,

drum wähle ich den Stock und Hut
und tät das Reisen wählen.»

Matthias Claudius

Auch die Seniorinnen und Senioren der ref. 
Kirchgemeinde Weissenstein haben das Rei-
sen gewählt und können was erzählen.

Am Mittwoch, 12. Juni 2019 ging unsere Reise 
los. Sie führte uns in den Jura. In L’Auberson 
hatten wir eine interessante Führung durch 

das Museum Baud. Dort konnten wir Musik-
dosen, Automaten, Pianos und allerhand 
Meisterwerke der mechanischen Musik von 
früher entdecken.

Von dort ging es weiter nach Les Cluds, wo 
wir im gleichnamigen Restaurant mit einem 
feinen Mittagessen verwöhnt wurden. Durch 
das Val des Travers führte uns unsere Reise an 
den Neuenburger-See zum Zvierihalt, bevor es 
dann über Ins und Murten wieder heimwärts 
nach Weissenstein ging.

Fazit: ein kurzweiliger Tag mit interessanten 
Gesprächen, feinem Essen, schöner Land-
schaft und mit netten Leuten.

Ein grosses Merci an unsere Reiseleiterin 
Elisabeth Moser für die Vorbereitung und 
an die Theatergruppe Weissenstein für den 
Zustupf in die Reisekasse.
 

Gudrun Bielmann, Kirchgemeinderätin
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Weissenstein
Rechthalten

Sonntag, 1. September 2019
10.00 Uhr

Kirche Weissenstein / Rechthalten 

Die Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten feiert ihr
20-jähriges Jubiläum der Selbständigkeit.

Gerne laden wir Sie zu diesem speziellen Ereignis ein.

Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten
Der Kirchgemeinderat

Programm

10.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischer Unterhaltung

11.00 Uhr Apéro riche

ab 11.30 Uhr Kinderprogramm

Am 01.01.1999 wurde die Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten zu einer eigen-
ständigen und überschaubaren kleinen Kirch gemeinde im Senseoberland. Dadurch 
gewann sie auf Gemeindeebene sowie auf kirchlicher Ebene an Gewicht. Eine gleich-
wertige Partnerschaft entstand und die ökumenische Zusammenarbeit schritt voran.
In den letzten 20 Jahren hat sich viel geändert. Bereits seit 2002 existiert eine Home-
page. Im 2003 wurde das Gemeinschaftsurnengrab erstellt. Die ehemalige Kirche er-
wies sich bei Konfi rmationen, Beerdigungen, Konzerten und kulturellen Anlässen jeg-
licher Art als zu klein. Dank der Reformationskollekte wurde der Ausbau gewagt. Im 
2005 konnte unsere erweiterte Kirche festlich eingeweiht werden: hell, geräumig, an-
sprechend – kurz: ein erfreulicher Raum. Ebenfalls im 2005 wurde der Schulverein 
aufgelöst. Es entstand das Reformierte Zentrum  Weissenstein. Am Gebäude wurden 
stetig verschiedene Anpassungen vorgenommen, um den heutigen Anforderungen 
gerecht zu werden, sei dies energietechnisch, behindertengerecht oder die Renova-
tion der Wohnungen.
Verschiedene Gruppen bereichern unser kirchliches Leben: Besuchergruppe, Kontakt 
zu Neuzuzügern, Mittagstisch, «zäme si», Theatergruppe, Religionsunterricht.
Die Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten ist aktiv und engagiert!
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Kantonalkirche

Pressemitteilung der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons 
Freiburg vom 12. Juni 2019 über die Synode vom 27. Mai 2019

Die Synodalkasse der Evangelisch-reformier
ten Kirche des Kantons Freiburg (ERKF) 
schliesst das Jahr 2018 mit Einnahmen in 
der Höhe von CHF 2,35 Millionen und einem 
Einnahmenüberschuss in der Höhe von CHF 
15 430 ab. Das Ergebnis sei besser als bud-
getiert, sagte Synodalrätin Anne-Elisabeth 
Nobs anlässlich der Synode vom 27. Mai 
2019 in Grangeneuve. Der Voranschlag hatte 
noch einen Aufwandüberschuss von rund 
CHF 28 000 vorgesehen. Das erfreuliche 
Ergebnis kommt unter anderem dank einer 
Senkung des Aufwandes um CHF 127 000 
oder rund 5 % gegenüber dem Budget 
zusammen. Gegenüber der Rechnung 2017 
stieg der Aufwand nur unwesentlich an. So 
wurden mehrere Projekte nicht oder später 
umgesetzt, die Verwaltungsausgaben waren 
sogar niedriger als 2017. Die Synode geneh-
migte die Jahresrechnung der Synodalkasse 
zusammen mit den Beilagen einstimmig. Den 
Überschuss der Rechnung teilt die Synode 
dem Eigenkapital zu. «Wir werden das  
Geld brauchen, die Zukunftsaussichten sind 
schlecht», kommentierte Synodalrätin Nobs.

Diese Prognosen sind geprägt von den 
erwarteten Einnahmeausfällen als Folge 
der laufenden Steuerreform. Der Synodalrat 
geht im Finanzplan 2020 bis 2023 vorsichtig 
geschätzt von Mindereinnahmen in der Höhe 
von 5 % aus. Selbst bei einem moderaten 
Anstieg der Ausgaben droht der Synodal
kasse ab etwa 2021 ein strukturelles Defizit. 
Eine Änderung des Satzes sei angesichts 
der Risiken nicht sinnvoll, so der Synodal
rat. Deshalb beschloss die Synode, den Bei-
tragssatz für Kirchgemeinden vorderhand 

bei 1,3 zu belassen. Die Finanzkommission 
unterstützte den Antrag und wies darauf hin, 
dass die Synodalkasse bis zu drei schlechte 
Jahre mit Entnahme von Mitteln aus den 
Reserven überstehen könne.

In einem interessanten Vortrag betonte 
Pfarrer Céléstin Kiki, Generelsekretär der 
internationalen Vereinigung der frankopho-
nen evangelischen Kirchen (CEVAA) die 
Notwendigkeit der Pflege internationaler 
Beziehungen zwischen Kirchen des Nor-
dens und des Südens. Zusammenarbeit 
sei für die zentralen Aufgaben der Mission 
und der Solidarität notwendig. Ein gemein-
sames Handeln müsse koordiniert werden. 
«Zusammen können wir unsere Schwächen 
in Stärken umwandeln», so Kiki.

Die Synode verweigerte einem Postulat die 
Unterstützung, das einen gemeinsamen 
Religionsunterricht der Kantonalkirchen für 
alle Klassen bis zum letzten Jahr der obli-
gatorischen Schule gefordert hatte. Er hätte 
die Planung erleichtern und das gegensei-
tige Verständnis der Konfessionen stärken 
sollen. Der Synodalrat wie auch die Synode 
lehnten das Ansinnen aber ab. Der konfes-
sionelle Religionsunterricht sei ein durch die 
Verfassung garantiertes Recht.

Auf Antrag der Kirchgemeinde Châtel-St-
Denis – La Veveyse stimmte die Synode 
der Ordination von Pfarrer Ludovic Papaux 
zu. Ausserdem gab die Ordinationskommis-
sion die Ernennung von Pfarrer Didier Meyer 
(Châtel-St-Denis – La Veveyse) zu ihrem Prä-
sidenten bekannt.
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Netzwerk

13. Singtreff des Verein 
Netzwerk Sense 

Verschiedene Chöre und die zwei Jodelduette 
R. Krebs / M. Bodenmann und M. Boden-
mann / I. Keller folgten in diesem Jahr der 
Einladung zum 13. Singtreff. Das musikali-
sche Repertoire war vielfältig. Mit grossem 
Applaus wurden die mit viel Engagement 
vorgetragenen Lieder verdankt. 

Umrahmt wurde das Programm von der  
«10-er Musig» aus Schmitten unter der Lei-
tung von Toni Waeber. 

Insgesamt arbeiteten 20 Mitarbeiterinnen 
5701 Stunden im 2018. Koordiniert werden 
diese Einsätze von Beatrix Tschannen. Der 
Verein hat von der öffentlichen Hand keine 
Defizitgarantie und ist  nach wie vor auf 
Spenden angewiesen. Mit Stolz durfte der 
Vorstand im April 2019 den Prix Agrisano in 
Empfang nehmen. Dieser Preis hat nicht nur 
einen materiellen Wert, sondern es ist eine 
Wertschätzung für alle Mitarbeiterinnen, wel-
che tagtäglich für die Sensler Bevölkerung 
arbeiten, so wie für alle Landfrauen und Bäu-
erinnen, welche sich immer wieder für das 
weiter Bestehen der Organisation eingesetzt 
haben. 

Der Vorstand dankte allen Konzertbesu-
chern, Mitwirkenden und freiwilligen Helfe-
rInnen, welche zum Gelingen dieses Abends 
beigetragen haben. 

Anschliessend an das Konzert trafen sich alle 
zum gemütlichen Teil im kath. Pfarreizentrum. 
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Mitreden gehört zum kirchlichen Auftrag

Viele Mitglieder ärgern sich, wenn sich die Landeskirchen politisch äussern. Dieser Unmut 
zeigt sich immer wieder, in Leserbriefspalten, an öffentlichen Diskussionen, im persönlichen 
Gespräch. Die Kirche, so lautet die Kritik, sei doch keine politische Partei. Vielmehr bestehe 
ihr Verkündigungsauftrag darin, Bibelstellen auszulegen und allgemein gehaltene ethische 
Denkanstösse zu liefern.

Die Gegenseite jedoch mahnt: Eine Kirche, die zur Politik schweige, sei nicht mehr relevant. 
Auch Jesus sei politisch gewesen, als mutiger Kämpfer für eine gerechtere Welt.

Jesus zum Sozialrevolutionär zu erklären und politisch zu vereinnahmen, ist allerdings pro-
blematisch. Er war am tagespolitischen Geschäft der römischen Besatzer nicht interessiert. 
Ihm ging es um das Reich Gottes. In Gleichnissen sprach der Wanderprediger aus Galiläa 
davon, wie dieses Reich beschaffen ist und wie es die Menschen, aber auch die Gesellschaft 
verwandelt, hin zu Frieden, Liebe und Gerechtigkeit. Realpolitik im heutigen Sinn war das 
nicht.

Entscheidend ist das Wie
Die Welt, in der wir leben, ist jedoch eine Welt politischer Entscheide. Über Frieden und mehr 
Gerechtigkeit wird in Parlamenten, am Verhandlungstisch und an Abstimmungsurnen ent-
schieden. Die Kirchen würden sich vor ihrem Auftrag drücken, wenn sie sich aus der Debatte 
heraushielten. Ihre Vertreterinnen und Vertreter sollen mitreden, in Positionspapieren, offe-
nen Briefen und Diskussionen, allenfalls auch in der Predigt. Aber nicht im Geist ideolo-
gischer Volksbelehrung. Sondern im Bestreben, den biblisch fundierten Forderungen nach 
Nächstenliebe und Bewahrung der Schöpfung Geltung zu verschaffen. Wer denn sonst als 
meine Kirche soll mich in der Politik mit christlichen Argumenten versorgen? Im Entscheid, 
wie ich abstimme, bin ich immer noch frei.

Hans Herrmann
(«reformiert.» 2/2019)

Ausgewählt von Ulrich Wagner, Pfarrer in St.Antoni

Blickpunkt
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Chronik 

Chronik der fünf Kirchgemeinden

Taufen

5. Mai
Xenja Mara Mauron, Tochter von Cindy und 
Marco Mauron-Gurtner, wohnhaft in Plasselb, 
getauft in Weissenstein

9. Juni
Celina Rüfenacht, Tochter von Andrea und 
Stefan Rüfenacht, wohnhaft in Bösingen, 
getauft in Bösingen

Jean-Philippe Leider, Sohn des Thomas und 
der Viviènne Leider, wohnhaft in Düdingen, 
getauft in Düdingen

Abdankungen:

29. Mai
Rudolf Schnyder-Bosje, geb. 1926, wohnhaft 
gewesen in Uttewil / Bösingen

13. Juni
Trudy Lohner-Kurt, geb. 1932, wohnhaft 
gewesen in Bösingen, bestattet in Bösingen

18. Juni
Hans Albert Bieri, geb. 1931, wohnhaft gewesen 
in Düdingen, bestattet in Düdingen

Froh scheint das Herz im Reisekittel
vorausgesetzt man hat die Mittel

Wilhelm Busch

Spitalkapelle Tafers

Gottesdienst mit Abendmahl 

Samstag, 17. August, 

16.00 Uhr 

Liturgie und Predigt: Pfrn. Elsbeth von Känel 
Martha Berner begleitet uns mit der Querflöte 
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Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	� 031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
michael.roth@fr.ref.ch

Sekretariat:
Katharina Ducrey-Reinhard
Fendringenstrasse 2
Telefon	� 031 747 04 62
katharina.ducrey@fr.ref.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	� 026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	� 026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	� 031 741 06 07
Pfarrerin Corina Wenger
Telefon	� 031 741 14 73

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	� 031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

Pfarrämter und Sekretariate

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat:
Telefon	� 026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrerin Andrea Sterzinger
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	� 026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital und 
Pflegeheim Tafers
Pfarrerin
Elsbeth von Känel-Aebischer
Seelsorge: 
Dienstag und Mittwoch	
Spital und Pflegeheim Tafers
Telefon� 026 494 47 31

AZB / JAB
3186 Düdingen


